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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Hrualle a d Saale Mittwoch den 26 Jannar

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnei
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade

Der Unfallverſichernngsgeſetzentwurf
ixI

Wenn die ſtarren Mancheſterleute mit dem neuen Geſetz
entwurf unzufrieden ſind ſo iſt das nicht zum Verwundern
Sie behaupten ja daß wenn man in wirthſchaftlichen Dingen
alles gehen ließe wie es wolle ſo würde ſchließlich allgemeines
Glück und Wohlbefinden entſtehen Darnach wäre betreffs
des Unfallweſens alles mit dem beſtehenden Haftpflichtgeſetze
aufs beſte beſtellt höchſtens daß man es auch noch auf andere
Betriebe auszudehnen hätte Der Unternehmer haftet für
allen Schaden an Leib und Leben der durch ſein oder ſeiner
Beamten Schuld ſeinen Arbeitern zugefügt wird und damit
baſta Wir haben geſehen daß die Dinge in Wirklichkeit
anders ganz anders gerade umgekehrt liegen Das Haft
pflichtgeſetz ſo wie es jetzt beſteht hilft den Arbeitern ſo gut
wie gar nichts es ſtiftet nicht Frieden ſondern Unfrieden
und hat weſentlich zur Ausdehnung der ſocialdemokratiſchen
Propaganda beigetragen

Helfen kann hier allein eine durchgreifende Aenderung der
Reichsgeſetzgebung Kein verſtändiger Kenner unſerer Arbei
terverhältniſſe der dieſe Ueberzeugung nicht längſt gewonnen
hätte Geredet und geſchrieben iſt darüber genug worden es
mußte nun endlich einmal gehandelt werden und dies gethan
zu haben iſt ein ganz unbeſtreitbares Verdienſt des Entwurfs
Er ſetzt in dem reformbedürftigſten Punkte unſerer ſocialpoli
tiſchen Geſetzgebung ein es heißt jetzt hie Rhodus hie salta
Eine ehrliche und ſachliche Erörterung dieſer Vorlage iſt die
Pflicht jedes ernſten Politikers Wer ſie von vornherein ver
werfen will der muß wenigſtens nachweiſen daß ſie ſchlechter
iſt als der beſtehende Zuſtand oder aber er muß etwas Beſſeres
nachweiſen Thut er keines von beiden ſondern redet nur
ins Gelag hinein von todtgeborenen Kindern, von Staats
ſocialismus und wie dieſe abgetakelten Schlagworte ſonſt
noch lauten mögen ſo treibt er eben einen Unfug der nicht
ſcharf genug gebrandmarkt werden kann

Wir unſererſeits ſind der Anſicht daß die Vorlage gegen
das beſtehende Recht rein ſocialpolitiſch ein weſentlicher Fort
ſchritt iſt Die Erweiterung der Haftpflicht iſt außerordentlich
dankenswerth wir glauben nur daß ſie auch auf die land
wirthſchaftlichen Betriebe ausgedehnt werden kann und muß
mag man ſich immerhin mit dem Schiffahrtsbetriebe wegen
ſeiner beſonderen Gefährlichkeit eine anderweitige Regelung
vorbehalten Was den Eiſenbahnbetrieb anlangt ſo bleibt es
natürlich bei dem S 1 des beſtehenden Haftpflichtgeſetzes be
wenden Ebenſo iſt der völlige Ausſchluß allen Proceſſirens
ein unbezahlbarer Fortſchritt nicht minder die Möglichkeit
aus der Reichsverſicherungsanſtalt eine allgemeine Arbeiter
verſicherung zu entwickeln Dieſe Lichtſeiten können auch nicht
dadurch verdunkelt werden daß künftighin nur ein Theil des
Schadenerſatzes geleiſtet werden ſoll während jetzt der ſchuldige
Unternehmer für den vollen Schaden haftet Um ein triviales
Sprichwort zu gebrauchen ein Sperling in der Hand iſt
beſſer als eine Taube auf dem Dache Eine geringere
aber reelle Leiſtung iſt doch unter allen Umſtänden beſſer wie
ein größeres aber rein imaginäres Verſprechen Auch für
die Heranziehung der beſſer geſtellten Arbeiter zur Verſiche
rungsprämie laſſen ſich gute Gründe anführen Soll der
Arbeiter nicht leichtſinnig und ſorglos handeln wie er es jetzt
nur zu häufig thut ſelbſt wo es ſich einzig und allein um
den Schutz ſeiner geſunden Glieder oder ſeines Lebens handelt

Henry Grorge und ſein Werk über Fortſchritt
und Armnth

Von Dr Otto Zacharias
III Nachdruck unterſagt

Jn dieſem farbenreichen Gemälde iſt nur der Landmann
vergeſſen aber der Autor holt dieſe Verſäumniß an einer an
deren Stelle ſeines Werkes 19 nach indem er dem bei der
Erhebung einer einzigen Grundſteuer in erſter Linie
intereſſirten Stande folgendes Prognoſtikon ſtellt

Auch der Landm ann würde durch die Einführung einer
einzigen Steuer auf den Werth des Grund und Bodens be
deutend gewinnen denn die Beſteuerung der Landwirthe
würde mit der größten Wucht nicht auf die landwirthſchaft
lichen Diſtricte fallen wo der Werth des Bodens verhältniß
mäßig gering iſt ſondern auf die Städte wo er hoch iſt
wohingegen die Steuern auf perſönliches Eigenthum und auf
Verbeſſerungen gerade ſo ſchwer auf das platte Land wie auf
die Stadt fallen Jn ſchwach bevölkerten Gegenden würden
kaum irgend welche Steuern vom Landmann zu zahlen ſein
Denn da die Steuern vom Werth des bloßen Landes erho
ben würden ſo fielen ſie auf unangebautes Land ebenſo ſchwer
wie auf bebautes Das verbeſſerte und bebaute Gut mit
ſeinen Zäunen Gebäuden Obſtgärten Ernten und ſeinem
Viehſtand könnte Morgen für Morgen nicht höher beſteuert
werden als das unbenutzte Land gleicher Qualität Die
Folge wäre daß der Speculationswerth niedergehalten werde
und bebaute und verbeſſerte Güter keine Steuern zu
zahlen haben würden bis das Land umher angebaut wäre
Jn der That würde ſo paradox es zuerſt ſcheinen mag die
Wirkung einer einzigen Grundſteuer die ſein Lie härter ar
beitenden Landleute von aller Beſteuerung zu befreien 20

Die wichtigſte Wirkung der Beſteuerung von B denwerthen
würde aber nach Henry George s Anſicht in der Zu
nahme der Güterproduction und in einer beſſeren Güterver
theilung beſtehen Die Ungleichheiten im Beſitz und im Ge
nuß die nicht aufgehoben werden könnten würden nur die
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ſo muß er in das Intereſſe der Verſicherung gezogen werden

Individuen nehmen

es giebt keine ernſtere Mahnung zur Vorſicht als ſeine per
ſönliche Beitragspflicht Daß die Verſicherung erſt von der
fünften Woche nach dem Unfalle an beginnen ſoll iſt freilich
eine beklagenswerthe Lücke der Vorlage ein ſehr großer Theil
der Unfälle fällt danach gar nicht unter ſie aber in dieſen
leichteren Fällen in denen Krankenkaſſen genügende Vorſorge
Fecn können liegt überhaupt nicht der Schwerpunkt der
Frage

Zudem iſt die Vorlage verbeſſerungsfähig Hierüber ſowie
über die anderen Fragen ob ſie aus techniſchen Gründen
durchführbar iſt ob nicht auf anderem Wege überhaupt eine
beſſere Reform der Haftpflichtfrage zu erreichen iſt wollen wir
uns in dieſen Artikeln noch gar nicht ausgeſprochen haben
Jn letzterer Beziehung erinnern wir nur daran daß wir im
vergangenen Jahre eingehender den Gedanken einer Bildung
von gewerblich gegliederten Local VerſicherungsJnſtituten ent
wickelten an welchen Arbeitgeber und Arbeiter ſich gleicher
weiſe betheiligen ſollten dieſer Plan der ſich auf die Berichte
der Fabrikinſpectoren ſtützte und gewiſſe practiſche Erfahrungen
für ſich hat ſcheint uns durch die neue Vorlage keineswegs
überwunden zu ſein und es wird ſich wohl noch reichliche
Gelegenheit bieten darauf zurückzukommen Vorläufig war es
nur unſere Aufgabe zu prüfen ob die Vorlage des Reichs
kanzlers ein ehrlicher und ernſter Reformverſuch iſt den alle
patriotiſchen Parteien ſorgfältig zu prüfen haben und dieſe
Fragen müſſen wir aus ehrlicher Ueberzeugung bejahen

Politiſche Ueberſicht
Der lange Zeit im öſterreichiſchen Cultusminiſterium

thätig geweſene Cardinal Kutſchker iſt wie aus Wien tele
graphirt wird von einem Schlaganfall gelähmt worden Das
traurige Ereigniß welches den liberalen und der Verfaſſungs
partei angehörigen Mann betroffen erregt die allgemeinſte
Theilnahme auch Kaiſer Franz Joſeph hat bereits wiederholt
oft ſpät nachts Erkundigungen nach ſeinem Befinden ein
gezogen

Die gegenwärtig dem engliſchen Parlamente vorliegende
gegen die iriſche Obſtruction gerichtete Cloture Bill wird
von den Mitgliedern der Landliga mit allerlei Anträgen und
Interpellationen überhäuft werden um dieſelbe möglichſt
wirkungslos zu machen Auf außerparlamentariſchem Gebiete
läßt man ſich jetzt von den Ligiſten nicht lange chicaniren
ſondern geht mit ziemlicher Energie vor Das an den iriſchen
Küſten in Dienſt befindliche Geſchwader ſoll durch zwei
Kanonenboote verſtärkt werden Ferner hat man nach Small
Heath eine Abtheilung Cavallerie geſandt um die dortigenFenerwaſſen Werten gegen etwaige Verſuche der Fenier ſich

der darin befindlichen Waffen und Munition zu bemächtigen
zu ſchützen

Jn Jtalien ſind wieder die Jrredentiſten rüſtig am
Werke Auf einem republikaniſchen Meeting in Rom dem
Garibaldi präſidiren ſollte wollen ſie Trieſt reclamiren und
zwar hatte ſich Garibaldi in einem von deutſchen Blättern
veröffentlichten Schreiben an das trieſter Comite bereit erklärt
die Stadt Trieſt auf dem Meeting zu vertreten Nunmehr
tadelt der officiöſe Diritto in einem Artikel eine ſolche
Veröffentlichung bedauert lebhaft daß die Blätter zur
Richtſchnur für allgemeine Urtheile die Reden einzelner

ohne dabei der ruhigen und ernſten

ſein welche auf größerem Fleiß größerem Geſchick oder grö
ßerer Klugheit beruhen Wir würden bekennt der Ver
faſſer ganz offen das Jdeal der Socialiſten errei
chen aber ohne den Druck einer Regierung Die
Regierung würde ihren Character ändern und die Verwal
tung einer großen Productivgenoſſenſchaft werden Sie würde
nur die Agentur darſtellen durch welche das allgemeine Eigen
thum zum gemeinſchaftlichen Beſten verwaltet würde

Henry George glaubt daß ſich auf dieſe Weiſe die
Regierungsgeſchäfte ungemein vereinfachen laſſen würden
Die jetzt beſtehende verwickelte Verwaltungsmaſchine würde
ſeiner Anſicht nach unbrauchbar werden und in Wegfall
kommen können Vor allen Dingen würde wie er meint

derjenige Zweig der Staatsverwaltung welcher ſich mit
dem Erheben von hunderterlei Steuern und mit der Ver
hütung von Steuerdefraudationen beſchäftigt keine neuen
Blüthen mehr treiben ſondern ganz beſcheiden in der Form
eines Grundſteueramtes vor anderen wichtigeren Organen des
Staatslebens in den Hintergrund treten Jn Amerika ver
ſchlingt die Steuerverwaltung zur Zeit eine ungeheuer große
Menge von Arbeitskraft und dieſe würde ſich dann pro
ductiveren Geſchäften zuwenden können Auch der Juſtiz
ver waltung ſtellt Henry George das Prognoſtikon daß
dieſelbe wenn ſein Vorſchlag zur Ausführung käme eine
große Erſparniß an Arbeitskräften in ihren Reſſorts würde
eintreten laſſen können Viele ver Civilproceſſe
heißt es S 401 in Fortſchritt und Armuth entſtehen
aus Streitigkeiten über den Grundbeſitz Dieſe würden auf
hören wenn der Staat virtuell als alleiniger Grundeigen
thümer anerkannt und alle Beſitzer blos Pächter wären Die
mit dem Aufhören des Mangels verknüpfte Hebung der
Moralität würde auf eine ähnliche Verminderung von anderen
bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten vor Gericht hinwirken die
noch weiter gefördert werden könnte durch die Annahme des
verſtändigen Vorſchlages Bentham s alle Geſetze behufs Ein
treibung von Schulden und Erzwingung von Privatverträgen
abzuſchaffen Die Steigerung der Löhne die Erſchließung
von Gelegenheiten für Alle ein leichtes und bequemes Aus
kommen zu finden würde ſofort die Diebe Schwindler und

Haltung eines ganzen Volkes Rechnung zu tragen welches
beſtrebt iſt ſeine Kräfte zu entwickeln und ſeine Inſtitutionen
zu conſolidiren Der Diritto hebt zum S hluſſe hervor
daß die italieniſche Regierung in jedem Falle ihre Pflicht zu
erfüllen wiſſen werde ohne daß Andere ſie daran erinnern

Wie der Polit Correſp aus Belgrad gemeldet wird iſt
zum Vertreter der ſerbiſchen Regierung auf der im Berliner
Vertrage in Ausſicht genommenen Eiſenbahnconferenz à quatre
deren Zuſammentritt Mitte Februar in Wien erfolgen ſoll
der ehemalige Bautenminiſter Oberſt Zdravkovie ernannt
worden Der Kriegsminiſter legte am 24 in der Sitzung
der Skupſchtina den Geſetzentwurf über die Reorganiſation
der Armee vor Die Skupſchtina genehmigte einen Antrag
betreffend das Jnterpellationsrecht der Abgeordneten

Jn Rußland ſtehen bezüglich der Beſetzung von General
gouverneurpoſten eine Reihe von Veränderungen in Ausſicht
Der ſeitberige Generalgouverneur von Odeſſa General Dren
telen ſoll an Stelle des Generals Tſchertkow nach Kiew wo
erſterer bereits früher als Chef des Militärbezirks fungirte
gehen Dem internationalen Character Odeſſas ſoll durch
die Ernennung des Generals Fürſten Dondukow Koraskow
welcher gegenwärtig Generalgouverneur von Charkow iſt
Rechnung getragen werden Für den Generalgouverneur
poſten in Charkow iſt der ehemalige Adjunct des Großfürſten
Michael General Fürſt Swiatopolsk Mirki in Ausſicht ge
nommen Die Motive für die Veränderungen beſtehen wie
die Agence Ruſſe bemerkt darin daß man in den Bezirken
zu deren Leitung die betreffenden Generale berufen werden
ſollen Chefs haben will welche Sympathien in der Bevöl
kerung beſitzen die Decentraliſations Beſtrebungen unterſtützen
und entſchiedene Anhänger des gegenwärtigen Regierungs
ſyſtems ſind welches von dem Wunſche geleitet iſt Kund
gebungen localer Bedürfniſſe einen größeren Spielraum zu
verſchaffen

Gegenüber der Meldung ruſſiſcher Blätter daß die Pforte
bei der Aenderung der montenegriniſchen Grenze am Ufer
des Bojanafluſſes wonach die Hügel und nicht der Thalweg
die Demarkationslinie bilden ſollten von Oeſterreich und
Deutſchland unterſtützt werde bemerkt die Agence Ruſſe
die internationale Commiſſion allein verhandle gegenwärtig
über dieſe Fragen und nachdem alle Mächte ſeit Regelung
der Grenze ſich zu Gunſten Montenegro s ausgeſprochen
hätten ſei es nicht wahrſcheinlich daß dieſelben ihre Anſicht
jetzt wieder ändern wollten

Deutſches Reich
O BVerlin 24 Jan So ſchnell die Finanzminiſter

Kriſis am Ende voriger Woche entſtand ſo raſch iſt ſie
wieder verlaufen Ob ſie während der laufenden Seſſion
noch einmal auftaucht läßt ſich gegenwärtig nicht vorherſagen
doch iſt in parlamentariſchen Kreiſen faſt ohne Ausnahme die
Anſicht vorherrſchend daß der jetzige Finanzminiſter auch
wenn er die Parlamentsſeſſion im Landtage und Reichstage
überdauert wohl bei den nächſtjährigen Etatsverhandlungen
nicht mehr auf ſeinem Platze zu finden ſein werde Die
Kriſis der letzten Tage unterſchied ſich weſentlich von jenen
in der ſich die Perſon des Finanzminiſters vor ungefähr zwei
Monaten befand Damals war es eine zwiſchen den Anſich
ten des Reichskanzlers und des Finanzminiſters über den
Steuererlaß beſtehende Differenz welche die Stellung des

Verbrechern vermindern und bald ganz beſeitigen So würde
die Strafrechtspflege mit ihrem ganzen Zubehör von Poliziſten
Gefängniſſen und Strafanſtalten aufhören die Lebenskraft
und Aufmerkſamkeit der Geſellſchaft in Anſpruch zu nehmen
Wir würden nicht blos von vielen Richtern Gerichtsdienern
Schreibern und Gefängnißwärtern befreit werden ſondern
auch von dem großen Heer von Advocaten die jetzt auf Koſten
der Producenten erhalten werden und Talente die bisher in
juriſtiſchen Spitzfindigkeiten vergeudet wurden könnten auf
höhere Zwecke gelenkt werden

Henry George ſieht in einer auf dieſe Weiſe reformirten
Geſellſchaft eine Annäherung an das Jdeal der von Jefferſon
geträumten Demokratie und hegt die Zuverſicht daß das
was die Socialiſten anſtreben auf dieſem Wege erreicht
werden würde Die Regierung könnte meint er die
Beförderung von Telegrammen gerade ſo gut übernehmen
wie die von Briefen Eiſenbahnen gerade ſo gut bauen und
verwalten wie gewöhnliche Landſtraßen Bei ſolcher Ver
einfachung und Einſchränkung der jetzigen Function könnten
Functionen dieſer Art ohne Gefahr und Ueberbürdung über
nommen werden Es würde ſich ein großer und zunehmender
Einnahme Ueberſchuß aus der Beſteuerung der Landwirthe
ergeben denn der viel geſchwinder ſich vollziehende materielle
Fortſchritt würde beſtändig darauf hinwirken die Rente zu
ſteigern Dies aus dem Gemeingut erwachſende Einkommen
könnte zum allgemeinen Beſten verwendet werden wie es mit
den Einkünften Sparta s geſchah Wir brauchten zwar keine
öffentlichen Mahlzeiten einzurichten denn dieſe würden un
nöthig ſein aber wir könnten öffentliche Bäder Muſeen
Bibliotheken Gärten Leſeräume Muſik und Tanzhallen
Theater Univerſitäten techniſche Schulen Schießſtände
Spielplätze Turnanſtalten c errichten Hitze Licht und
motoriſche Kraft ließen ſich ſo gut wie Waſſer auf öffentliche
Koſten durch unſere Straßen führen unſere Wege könnten
mit Fruchtbäumen bepflanzt Entdecker und Erfinder belohnt
wiſſenſchaftliche Forſchungen unterſtützt und die öffentlichen
Einkünfte auf tauſenderlei Weiſe den Bemühungen für das

c dienſtbar gemacht werden
n der Ausführbarkeit aller dieſer Dinge zweifelt Henry

andere der ungleichen Vertheilung entſpringenden Klaſſen von George keinen Augenblick Sein Vertrauen in die Unmwäl



Herrn Bitter bedroht erſcheinen ließ

Kreiſe zog daß man ſeinen Urſprung und ſeine wirkliche Be
deutung und Begründung nicht leicht erkennen konnte Ueber
die Steuerreform und die bezüglichen Verhandlungen zwiſchen
Führern der conſervativen Fraction und dem Reichskanzler
erzählt man ſich in Abgeordnetenkreiſen Folgendes was
Manches aus den letzten Vorgängen erklären würde Fürſt
Bismarck hat trotz ſeiner Geneigtheit auf einzelne derin Vor
ſchlag gebrachten Steuerreformen einzugehen doch mit nicht
mißzuverſtehender Beſtimmtheit zu erkennen gegeben daß er
ohne vorhergegangene Verſtändigung mit dem Finanzminiſter
kein finanzielles Project acceptiren könne Uebrigens hält man
im Publicum ſowohl als im Landtage zumeiſt die Frage der
organiſchen Steuerreform für viel fortgeſchrittener als ſie in
der That iſt Vor wenigen Monaten als das Staatsminiſterium
beſchloſſen hatte die organiſche Reform der Steuern in
einem beſonderen Entwurfe in der nächſten Seſſion an den
Landtag zu bringen wurden von den Bezirksregierungen
über die Sache Berichte eingefordert Dieſe ſind jetzt erſt
eingetroffen und im Laufe der bis zur Herbſtzeit frei bleiben
den Monate wird man im Finanzminiſterium dieſe Materie
durcharbeiten und vorbereiten Daraus iſt mit ziemlicher
Sicherheit zu ſchließen was auch conſervative Blätter ſchon
angedeutet haben daß die wirkliche Reform der Steuern jetzt
nicht zur Verhandlung kommt Selbſtverſtändlich wird hier
von das Verwendungsgeſetz nicht berührt und ſelbſt wenn
aus dem Hauſe andere Anträge geſtellt werden ſo wird die
Regierung wohl auf ſeiner Berathung beſtehen Ueber die
Berathung der nationalliberalen Fraction wegen
des Steuererlaſſes erfährt man noch folgendes Nähere
Die Fraction hat es mit Rückſicht auf die allgemeine Finanz
lage und insbeſondere auf die Nothwendigkeit einer Anleihe
zur Deckung außerordentlicher und ordentlicher Ausgaben
nicht für annehmbar gehalten im nächſten Finanzjahre irgend
einen Steuererlaß zu bewilligen Eine formelle Abſtimmung
fand aber nur über den Minnigerode ſchen Antrag ſtatt da
man den einmaligen Steuererlaß für gefallen betrachtet nach
dem die Regierung mit den Beſchlüſſen der Budgetcommiſ
ſion ſich einverſtanden erklärt hat

Der Kaiſer unternahm Sonntag Nachmittag eine Spazier
fahrt und wohnte abends mit den Mitgliedern der königlichen
Familie und den fürſtlichen Gäſten der Vorſtellung im Opern
hauſe bei Der Großherzog und der Erbgroßherzog
von Mecklenburg Schwerin haben am 23 abends 11 Uhr
Berlin wieder verlaſſen um nach Schwerin wieder zurück
zukehren Der Großherzog und der Erbgroßherzog
von Sachſen Weimar folgten am Sonntag Abend noch
einer Einladung der Majeſtäten zum Thee Am 24 früh ſind
dieſelben nach Weimar zurückgekehrt Bei der Abreiſe gaben
der Kronprinz und Prinz Heinrich denſelben bis zum anhalti
ſchen Bahnhofe das Geleit Letztere fuhren hierauf ſofort nach
dem Hamburger Bahnhofe von wo aus Prinz Heinrich
begleitet vom Capitain zur See Freiherrn v Seckendorff
ſeine Rückreiſe nach Kiel antrat Der Großherzog von
Sachſen ſtattete am Sonntag Nachmittag dem Kronprinzen
und dem Reichskanzler Fürſten Bismaack einen Beſuch ab
Der Statthalter von Elſaß Lothringen General Feld marſchall
Freiherr v Manteuffel hat ſich von Berlin nach Straß
burg zurückbegeben Am 23 war derſelbe einer Einladung
des Reichskanzlers Fürſten Bismarck zum Diner gefolgt
Am Donnerstag den 27 Januar wird bei den Majeſtäten
in den Paradekammern in der Bildergallerie und im Weißen
Saale des königlichen Schloſſes Cour und nach derſelben
Concert ſtattfinden An unterrichteter Stelle bezeichnet man
die Nachricht der bairiſche Geſandte in Petersburg Herr
v Rudhart wolle ſich aus dem diplomtiſchen Dienſte
zurückziehen für unbegründet

Fürſt Bismarck präſidirte am 24 wie die Magd
Ztg berichtet einem Miniſterrath welcher zwei Stunden
währte Man wollte wiſſen es hätte ſich dabei um die

Diesmal ging der
Widerſpruch gegen den Finanzminiſter aus parlamentariſchen
Kreiſen heraus Zeitungsnachrichten zufolge waren es conſer
vative Stimmen welche hierüber den erſten Ton anſchlugen
aber obgleich dieſe Angabe ſehr viel Wahrſcheinlichkeit für ſich
hat ſo muß doch conſtatirt werden daß der Anſtoß hierzu bei
allen Parteien ein deutliches Echo fand und darum ſo weite

Stellung der Regierung zu dem Antrag Windthorſt gehandeltdoch behemnet dieſe Nachricht verſchiedentlich Zweifeln Man

hörte daß es in der Abſicht des Fürſten lag ſich im Abge
ordnetenhauſe an den Debatten über den Steuererlaß zu be
theiligen und daß er das Haus verließ als er die Gewißheit
erlangte dieſen Gegenſtand heute nicht mehr berathen
u ſehenG Vernehmen nach wird über die Baſis der Verhand

lungen wegen eines definitiven Handelsvertrages
mit Oeſterreich das Gutachten des preußiſchen Volkswirth
ſchaftsrathes eingeholt

Der Ueberſchuß der Zölleund Verbrauchsſteuern
des laufenden Jahres über den Etat beläuft ſich nach der
Weſ Ztg angeblich auf 25 Millionen Mark
Man nimmt an daß die Landtagsſeſſion zwiſchen dem

10 und 20 Febr ſchließen wird
Die Dauer der bevorſtehenden Seſſion des Volkswirth

ſchaftsrathes wird auf 14 Tage angenommen
Bei Gelegenheit des jüngſten Ordensfeſtes in Berlin

ſind im Ganzen 1351 Orden der verſchiedenſten Abſtufungen
zur Vertheilung gelangt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzte am 24 Jan die zweite Berathung des
Etats fort Bei der erſten Leſung zweier Nachtragetats wies

Abg Rickert auf die inconſequente Haltung der preußiſchen
Regierung hin welche im Abgeordnetenhauſe noch im letzten
Stadium der Etatsberathung Nachtragetats vorlege im Bundes
rathe aber zweijährige Etatsperioden beantrage Die Nachtrag
etats deren Dringlichkeit zweifelhaft ſei beantrage er an die
Budgetcommiſſion zu verweiſen

Finanzminiſter Bitter bemerkte daß aus den zweijährigen
Etats für das Reich noch nicht die zweijährigen Etats für
Preußen folgten

Abg Windthorſt bemerkte daß bei dem Nebeneinander
arbeiten von Reichstag und Landtag die Frage der zweijährigen
Etatsperioden ernſte Erwägung verdiene So lange aber der
Culturkampf dauere werde er niemals für dieſelben ſtimmen
denn während der Dauer des Culturkampfes könne das Centrum
nicht oft genug Gelegenheit haben ſeine Beſchwerden vorzu
tragen

Abg Rickert conſtatirte mit Befriedigung daß aus der Dis
cuſſion hervorgehe daß das Centrum wenigſtens in der nächſten
Seſſion des Reichstages nicht für zweijährige Etats ſtimmen
werde daß ferner nach der Erklärung des Finanzminiſters aus
zweijährigen Etatsperioden für das Reich noch nicht die gleiche
Maßregel für Preußen folge er müſſe dem Reichskanzler zu
bedenken geben ob ein ſo zwieſpaltiger Zuſtand ſeinen Jntentio
nen entſpreche

Finanzminiſter Bitter berichtigte ſeine Erklärung dahin daß
bei zweijährigen Etatsperioden im Reiche nicht ipso jure daſſelbe
für Preußen eintrete

Abg Virchow führte alle Mängel darauf zurück daß der
Landtag vor dem Reichstage zuſammentrete Beide Nachtrags
etats wurden darauf der Budgetcommiſſion überwieſen Es
folgte darauf die Berathung mehrerer bisher zurückgeſtellter
Titel aus verſchiedenen Miniſterien

Auf den Antrag des Abg Rickert war der Titel des Etats
des Finanzminiſteriums der 8700 M für einen neuen Rat
forderte an die Budgetcommiſſion verwieſen worden Dieſe be
antragt die Genehmigung des Gehaltes für einen Rath der
namentlich zur Bearbeitung der Steuerreform beſtimmt iſt

Abg Rickert beantragte dagegen die Streichung dieſes Ge
haltes Der Finanzminiſter habe in der Commiſſion anerkannt daß
er bei ſeinem Amtsantritt von Reformarbeiten nichts vorgefun
den habe Die Arbeiten für die Steuerreform ſeien doch nur
vorübergehend man könne ſie einem Rath übertragen deſſen
laufende Geſchäfte ein Hülfsarbeiter übernehmen könne Uebri
gens ſei er Redner ſo wenig Enthuſiaſt für eine Reform der
directen Steuern daß er ſchon deshalb ſich nicht bewogen fühle
die neue Rathsſtelle zu bewilligen

Der Finanzminiſter erkannte an daß er bei ſeinem Amts
antritt nur wenige Anfänge der Reformarbeiten vorgefunden
habe die noch nicht einmal zur amtlichen Kenntniß ſeines Vor
gängers gelangt ſeien die Hauptarbeit für die Reform beginne
jetzt erſt nachdem die Gutachten eingegangen ſeien Uebrigens
hätten ſich die anderen Geſchäfte ebenfalls ſtark vermehrt

Abg Windthorſt glaubte aus der Rede des Finanzminiſters
einen genügenden Grund für die Dringlichkeit der Forderung
entnehmen zu ſollen und erklärte ſich für die Genehmigung
in während der Abg Büchtemann ſich dagegen

erklärte
Abg v Minnigerode empfahl die Genehmigung aus dem

principiellen Grunde weil die Steuerreform durchgeſührt werden

müſſe es müſſe eine ſtetige Wechſelwirkung zwiſchen den Finanzen
des Reiches und der Einzelſtaaten geſchaffen werden

Abg Hänel erwiderte daß der principielle Aufputz in der
Rede des Abg v Minnigerode nur eine r Um
ſtandes ſei daß die Conſervativen von der in der allgemeinen
Berathung proclamirten Sparſamkeit abweichen Wenn ma
einen Steuerreformer brauche dann gehöre er doch nicht in das
preußiſche Finanzminiſterium ſondern dahin wo die Steuer
reform gemacht werde in das Reichskanzleramt denn der
Reichskanzler dictire ja doch die ganze Steuerreform bis in
das kleinſte Detail

Finanzminiſter Bitter legte Verwahrung dagegen ein daß
im Finanzminiſterium nur das geſchehe was der Reichskanzler
dictire Heiterkeit Der Vorredner ſcheine doch einen geringen
Begriff von denen zu haben welche die Geſchäfte des Landes
führen Heiterkeit er ſolle ſich eine etwas beſſere Anſchauung
von dieſen Verhältniſſen ſchaffen Beifall rechts

Abg Rickert ſprach nochmals gegen die Bewilligung der
neuen Rathsſtelle Das Gehalt für den neuen Rath wurde
darauf mit geringer Mehrheit genehmigt

Ferner wurden mehrere Poſitionen des Capitels 58 Oberpräſi
denten Regierungspräſidenten 2c welche in Folge der neuen
Verwaltungsorganiſation erhöht worden ſind dem Antrage der
Budgetcommiſſion gemäß genehmigt

Schluß in der Beilage

Halle den 25 Januar e
Meteorologiſche Station

24 Jan 10 U Ab 25 Jan 8 Mrg

Barometer Millim 762,67 759,60Thermometer Celſius 15,75 18,25Rel Feuchtigkeit 65,5 9/0 73,1

ind W1 SW125 Jan 6 Uhr früh Ein wolkenloſer Wintertag bei ſteigen
dem Barometer 759 und ſchwachem Südweſt im Mittel
zwiſchen 10 und 5 Grad Bar 751 Südoſt ſchwach wolkenlos
Therm 17 C

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

24 Jan 8 Uhr morgens Ueber dem weſtlichen Theile von
Mitteleuropa hatte ſich ein Gebiet hohen Luftdrucks mit ruhigem
heiteren Froſtwetter ausgebildet ein über dem nördlichen
Skandinavien ſich befindendes niederen Drucks hatte an Tiefe
zugenommen Die Luftbewegung in Mittel und Nordeuropa
vorherrſchend weſtlich war faſt durchgehend ſchwach Das Ge
biet größter Kälte befand ſich in Mitteldeutſchland Münſter
23 Grad in Süddeutſchland hatte die Kälte nachgelaſſen Ha
paranda 12 Weſt ſchwach bedeckt Moskau 17 Süd ſtill be
deckt Hamburg 15 Südweſt ſchwach heiter Berlin 10
Weſt leicht bedeckt Wien 8 Nordweſt leicht halb bedeckt Wies
baden 11 Südweſt leicht bedeckt Paris 2 Nordoſt leicht

Nizza 3 Nord ſchwach wolkig Trieſt 3 ſtill wol
enlos

Die Schiffahrt auf der Schelde war am 24 d vollſtändig
unterbrochen Die Verbindung zwiſchen Korſör und Nyborg
fand mittels Eistransports ſtatt

Provinzial Nachrichten
s8 Naumburg a/S 24 Jan Der heutige denkwürdige Tag

h des großen Friedrichs Geburtstag ward für hieſige Stadt ja für
die Gerichtsbehörden der Provinz und angrenzenden Staaten ein
beſonderer Feſttag Nachdem der am 1 Decbr 1854 als Chef
Präſident des bie gen Ober Appellations Gerichts hier einge
tretene Herr Dr Koch am 1 Mai 1871 hier ſein goldenes
Amtsfeſt gefeiert und dabei Ehrenbürger Naumburgs geworden
trat derſelbe am 1 Oct 1874 mit dem Prädikat Excellenz in
den Ruheſtand Sein Nachfolger ward der verdiente Mann
dem die Feier des heutigen Tages galt Herr J Wilh Breit
haupt Chef Präſident des hieſigen Ober Landesgerichts Ritter
des R O 2 Cl mit Eichenlaub und des Kr O 2 CEl der
nun ebenfalls auf eine fünfzigjährige Laufbahn im Juſtizdienſte
urückſchaut Am Vormittag drängte ſich Deputation an
eputation Vom Kaiſer wurde dem Jubilar der Stern zum

R A vom Herzog von Anhalt der Hausorden verliehen
Die Univerſität Halle creirte den Jubilar zum Dr juris hon
causa Die preußiſchen und anhaltiſchen Landesbehörden die
hieſigen königl und ſtädtiſchen Behörden gaben der Theilnahme
durch ihre Glückwünſche Ausdruck Eine Deputation des
Magiſtrats und der Stadtverordneten übergab ein künſtleriſch
ausgeführtes EhrenBürgerDiplom anderer Ehrengaben nicht
zu gedenken Am Nachmittag fand ein Feſt Diner in den Sälen

des Rathskellers ſtatt an dem über 300 Perſonen Theil nahmen
Jn Anerkennung der Bemühungen des Jubilars Naumburg den
Sitz des Obergerichts der Provinz zu erhalten ward demſelben
ſchon zweimal am 30 Jan 1878 und am 1 Oct 1879 als das

zungen welche im ſocialen Leben durch einen Vorſchlag ent
ſtehen würden der der Arbeit ihren vollen Lohn ſichert iſt
ſo groß daß er davon eine Linderung und Heilung aller der
Uebel erwartet an denen die Civiliſation krankt Unſere
gegenwärtigen ſocialen Einrichtungen hält er für total un
geſund und ungerecht Jndem wir Jemandem geſtatten
ſagt er den Grund und Boden zu beſitzen auf welchem
und von welchem andere Menſchen leben müſſen haben wir
ſie zu ſeinen Knechten gemacht in einem Grade der ſich ſtei
gert je mehr der materielle Fortſchritt zunimmt Dies ſei
die ſubtile Alchemie die in allen civiliſirten Ländern den
Maſſen auf Wegen die ſie nicht begreifen die Früchte ihrer
mühſeligen Arbeit entzieht und die aus politiſcher Freiheit
politiſchen Despotismus ſchmiedet

Vom Himmel dürfe man keine Erlöſung aus dieſen irdiſchen
Nöthen erwarten Nicht der Allmächtige ſondern wir ſelbſt
ſeien für das Laſter und Elend verantwortlich welches uns
mitten in unſerer Civiliſation bedrücke Dürfen wir uns an
ven Schöpfer wenden ruft er aus und von ihm Ab
hilfe erbitten Angenommen das Gebet würde erhört und
auf das Geheiß welches das Weltall ins Daſein rief glühte
die Sonne mit noch größerer Kraft die Luft füllte ſich mit
neuen Wunderkräften der Boden mit friſcher Fruchtbarkeit
für jeden jetzt wachſenden Grashalm ſproßten zwei und die
ſich jetzt fünfzigfach vermehrende Saat gebe einen hundert
fachen Ertrag Würde die Armuth dadurch vermindert oder
das Elend gelindert werden Offenbar nein Alle Vortheile
die erwachſen könnten würden nur vorübergehend ſein Die
neuen das Weltall durchſtrömenden Kräfte könnten nur ver
mittelſt des Grund und Bodens nutzbar gemacht werden
Und da derſelbe Privatbeſitz iſt ſo würden die Klaſſen welche
jetzt die Gaben des Schöpfers monopoliſiren guch alle die
neuen für ſich in Beſchlag nehmen Die Grundbeſitzer allein
würden den Nutzen davon haben Die Renten würden ſteigen
7 die Löhne noch immer nach dem Hungerpunkte hin
ſtreben
Dieſer Zuſtand der Dinge könne nicht fortbeſtehen wenn

die Geſellſchaft nicht in ihren Grundlagen erſchüttert werden

habe er auf irgend einem Punkte ſchon begonnen Jn den
Vereinigten Staaten ſowohl wie in Europa könne man den
Donner bereits rollen hören Man könne die Leute nicht
auf die Dauer das Stimmrecht ausüben laſſen und ſie zum
Betteln zwingen Man könne nicht auf die Dauer Knaben
und Mädchen in unſeren öffentlichen Schulen unterrichten
und ihnen dann das Recht verweigern einen ehrlichen Le
bensunterhalt zu erwerben Man könne nicht auf die Dauer
von unveräußerlichen Menſchenrechten reden und zugleich das
unveräußerliche Recht auf die Gaben des Schöpfers verwei
gern Wenn man jedoch noch umkehre ſo lange es Zeit ſei
ſo könnten die jetzt drohenden Gefahren vielleicht noch be
ſchworen werden und die ſich jetzt gegen uns aufthürmenden
Kräfte zu Mitteln weiteren Aufſchwunges werden Wenn der
Mangel beſeitigt die Habſucht in edle Leidenſchaft verwandelt
ſei dann werde die der Gleichheit entſprießende Brüderlich
keit die Stelle des Egoismus und der Eiferſucht einnehmen
und auch der Niedrigſte werde im Stande ſein ein Leben
voller Muße und Behaglichkeit zu führen Die Sprache er
mangele der Worte um dieſen Zuſtand zu ſchildern Es
ſei das goldene Zeitalter das die Dichter beſungen und be
geiſterte Seher in Bildern vorhergeſagt haben Es ſei das
glorreiche Traumgeſicht welches den Menſchen ſtets im Strah
lenglanze erſchien es ſei der Höhepunkt des Chriſten
thums die Stadt Gottes auf Erden mit ihren Mauern
von Jaspis und ihren Thoren von Perlen Es ſei das
Reich des Friedensfürſten

h

15 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georginag Fairfarx
Fortſetzung

Es war ſchon beinahe dunkel als die Spaziergänger das
Parkthor erreichten und als ſie an dem Thorhäuschen
vorüber kamen glaubte Olivia neben der ſchattigen Stech
palme welche vor dem Häuschen ſtand die Geſtalten eines

ſolle Der Kampf der entweder neues Leben ger oder
alles in Trümmer werfen müſſe ſei nahe möglicherweiſe

Mannes und einer Frau zu erblicken Der Mann war

deutlich zu erkennen ſie war groß und ſchien tief verſchleiert
zu ſein Wer die Beiden auch ſein mochten ſie ſtanden
unbeweglich und ſchweigend neben einander aber ſie ſchienen
aufmerkſam den Zug junger Herren und Damen zu beobachten
als dieſelben durch das Thor kommend in die verhältniß
mäßig hellere Auffahrt einbogen Niemand von der
Geſellſchaft außer Olivia ſchien die Beiden bemerkt zu
haben Alle waren zu ſehr mit ſich ſelbſt beſchäftigt um
ihre Blicke nach den dunkeln Winkeln des Gartens zu
richten Nur Olivia die heute auf Alles achtete was
irgendwie auffällig ſein konnte hatte deren Gegenwart wahr
genommen

Nahe an der Thür ihres Zimmers begegnete ihr Polly
die äußerſt beſtürzt und niedergeſchlagen ſchien

O Miß was ſoll ich anfangen Lapitain Arcy iſt
ſo eben in ſein Zimmer gegangen und hat ſich eine Pfeife
angezündet und ich hörte wie er zu einem der anderen
Herren ſagte er wolle rauchen bis es Zeit zum Ankleiden
wäre

Und Du haſt die Kleider noch nicht genommen rief
Olivia entſetzt

Nein Miß bis jetzt noch nicht Aber ich könnte ja die
Gelegenheit abpaſſen und ſpäter die Sachen dennoch Georg
Vickers in das Thorhäuschen bringen wenn

Nach dem Thorhäuschen ſagſt Du rief Oliviag aus
Jſt George Vickers bei Deinem Vater im Thorhäuschen

Ja Miß er und Vater ſind ſehr gute Freunde und
er ſollte dieſe Nacht dort ſchlafen Denn da Vater ſehr
viel im Hauſe zu thun hat mit den Blumen und Pflanzen
die in däs Treibhaus und in das Zelt gebracht werden ſollen
ſo hat George Vickers ſich erboten auf das Thor Acht zu
geben bis die Gäſte kämen wenn Vater ihn im Thorhäuschen
wollte ſchlafen laſſen

Alſo George Vickers war der Mann geweſen der dort in
der Dunkelheit geſtanden Aber wer war jene Frau die ſie
bei ihm geſehen

Höre Polly, ſagte Olivia nachdem ſie ſich von ihrem
Erſtaunen erholt hatte Es bleibt uns nichts Anderes
übrig als daß ich die Kleider aus Capitain Arcy s Zimmer

beinahe nicht zu ſehen aber die Geſtalt der Frau war beſorge und zum Thorhäuschen trage

S e

mit
dar

zen
des
bei
Rat

fand
bru

und
eine
in
die
ande

völl
der
fällt
und

ertSaft

voh
e gEpr

Möce

oper
des
unſe
Gele
dem
keit
und
Stä
auße

zur
Stad
und
wied

den
centi

Verb
chem

die
Dou
Actie

die S

Caſa
Alfor
ſchuh
auf e
Hilfe
aus d

dem
veclie
Wirt
noch
Schw
Sonn
und l
Schw
kurzer
büreg
macht

mein
Jm
zu th
daß
bezei
blutü

zuſc
Hut

übe

Th
und

c

der

um

Zir

E



eigen
Nittel
nlos

ola
e von

r3
ichen
Tiefe
ropa

Ge
Wer

a

ll be
T 10
Wies
leicht
wol

indig
borg

Tag
a für
t ein
Lhef
inge
enes
rden

in
ann

eititter

die

e

ehe

neue Ober Landesgericht hier eröffnet ward eine Abendmuſik
mit Fackeln ſeitens der Stadt und von Mitgliedern hieſiger Vereine
dargebracht denen heute Abend ein dritter nicht minder glän
zender Fackelzug folgte Die Fackelzugtheilnehmer Mitglieder
des Gewerbevereins der Feuerwehren 2c beſchloſſen den Tag
bei einem von der Stadt veranſtalteten Frei Concert im
Rathskeller

Schkenditz 24 Jan Wie Sie ſchon mitgetheilt haben
fand in der Nacht zum 23 d hier eine größere Feuers
hrunſt ſtatt Das Hauptgebäude der ehemaligen Eiſengießerei
und Actien Maſchinenfabrik von welchem einige Piecen von
einer Pianfortefabrik gemiethet waren gerieth gegen 12 Uhr
in Brand Das Feuer griff ſehr ſchnell um ſich jedoch iſt nur
die Hälfte des gedachten Gebäudes eingeäſchert während die
andere Hälfte welche durch eine Brandmauer getrennt war faſt
völlig unverſehrt geblieben iſt dennoch iſt der Schaden welcher
der BerlinKölniſchen FeuerVerſicherungs Geſellſchaft zur Laſt
fällt nicht unbedeutend da auch die ſämmtlichen Materialien
und Werkzeuge der erwähnten Pianofortefabrik und eine nicht
geringe Anzahl theils fertiger theils noch in Arbeit befindlicher
Jaſtrumente mit verbrannt ſind Da die qu Fabrik auf
hohem Plateau belegen ſo iſt das Feuer weithin ſichtbar
geweſen und es waren auch eine große Anzahl auswärtiger
Spritzen ſowie die freiwilligen Feuerwehren von Gohlis und
Möckern erſchienen welche mit der unſerigen gemeinſchaftlich
operirten Die hieſigen ſtädtiſchen Behörden haben im Laufe
des vorigen Jahres eine angeſtrengte Thätigkeit entwickelt um
unſere communalen Verhältniſſe wieder in das gehörige
Geleis zu bringen Die StadtverordnetenVerſammlung hat nach
dem in ihrer letzten Sitzung erſtatteten Bericht über ihre Thätig
keit im verfloſſenen Jahre in 28 Sitzungen 181 Sachen erledigt
und außerdem iſt von 135 Sachen Kenntniß genommen worden
Ständige Commiſſionen und Deputationen fungirten 6 und
außerordentliche Commiſſionen und Deputationen namentlich
zur Vorberathung von Vorlagen ſind 20 thätig geweſen Als
Stadtverordneten Vorſteher iſt Herr Fabrik Director Germer
und als Schriftführer Herr Bezirks Feldwebel a D Stecher
wiedergewählt

Die ſtädtiſchen Behörden von Stendal ſind ermächtigt
den Reſtbetrag der 4 proc Anleihe von 1875 in eine Apro
centige zu convertiren

Die Firma Gebr Sulzbach in Frankfurt a/M ſoll in
Verbindung mit Anderen und namentlich Autoritäten der
chemiſchen Jnduſtrie der Z zufolge beabſichtigen für
die Erwerbung und Ausbeutung der Kali Salzwerke
Douglas Hall und den Betrieb chemiſcher Fabriken eine
Actien Geſellſchaft ins Leben zu rufen

Jm Eiſenacher Oberlande werden Verſuche gemacht
die Spitzenklöppelei als Hausinduſtrie einzuführen

e Vermiſ chtes

Der König von Spanien eingebrochen Jn der Nähe der
Caſa del Campo bei Madrid war ein Teich zugefroren König
Alfons konnte dem Verlangen nicht widerſtehen mit Schlitt
ſchuhen über die Eisfläche zu laufen er wagte ſich dabei aber
auf eine ſchwache Stelle und brach ein Selbſtverſtändlich war
Hilfe zur Hand und Seine Katholiſche Majeſtät wurde alsbald
aus dem Waſſer gezogen

Mord in Berlin Ein junger Mann der ſchon öfter in
dem Hotel zur Stadt Kottbus Louiſen Ufer 14 gewohnt hatte
verließ geſtern früh um 8 Uhr das Haus und entgegnete dem
Wirthe auf deſſen Frage Wohin ſchon ſo früh IJch habe
noch einen kurzen Weg zu machen und werde dann mit meiner
Schweſter Kaffee trinken Er war am vorhergehenden Tage
Sonntag um 5 Uhr Nachmittag mit einer Dame eingetroffen
und hatte ſich in das Fremdenbuch als Hermann Handtrak und
Schweſter eingetragen Der Fremde machte indeß nur einen
kurzen Weg nach dem am LouiſenUfer 30 belegenen 42 Polizei
büreau Dem daſelbſt anweſenden dienſtthuenden Beamten
machte er im kühlſten Tone die Mittheilung Jch habe eben
meine Braut ermordet hier iſt der Schlüſſel zum Zimmer
Jm erſten Momente glaubte man wohl es mit einem Jrrſinnigen
zu thun zu haben die ſofort angeſtellte Unterſuchung aber ergab
daß die ſchreckliche Mittheilung nur zu wahr ſei Jn dem
bezeichneten Zimmer des genannten Gaſthofes fand man die
blutüberſtrömte noch nicht ganz erkaltete Leiche eines jungen
nicht unſchönen Mädchens Jhr Hals war von Ohr zu Ohr
durchſchnitten auf dem Tiſche ſtand neben leeren Wein
flaſchen ein halbgefülltes Glas deſſen Boden ein Nieder
ſchlag bedeckte daneben lag ein Papier mit dem
Giftkopf und der Bezeichnung Zuckerſäure Die
angeſtellten Erhebungen haben folgendes Reſultat ergeben
Hermann Handtrak ein 23jähriger Mann aus dem König
reich Sachſen ſtammt aus wohlhabender Familie und iſt von
Profeſſion Müller Er hat indeſſen ſtets ein unſtetes Leben

Sie Miß rief Polly entſetzt Aber wozu
Kümmere Dich nicht darum weshalb ich es thun will,

unterbrach Olivia ſie raſch Jch kann Dir das jetzt nicht
gleich auseinanderſetzen Frage mich nicht weiter ſchweige
und thue was ich Dir heißen werde Wenn Du Deine
Sache gut machſt bekommſt Du von mir einen halben
Sowereign damit Du Dir zu Deinem neuen Kleide auch
einen neuen Hut kaufen kannſt

O Miß Rocheſter wie gut ſind Sie
Jetzt ſchnell lauf nach Deinem Zimmer und hole Deinen

Hut und Deinen Regenmantel für mich
Während Polly ſich beeilte die verlangten Gegenſtände zu

holen ſetzte ſich Olivia an ihren Schreibtiſch und warf haſtig
folgende Zeilen auf das Papier

Lieber Capitain Arcy
Würden Sie wohl die Freundlichkeit haben für mi

einige Stephanitos aus dem Treibhauſe zu holen J
brauche die Blumen zum Bouquet Von Jhnen gepflückt
werden ſie weit mehr Werth für mich haben als wenn
dies von der Hand des Gärtners geſchähe Bitte gehen
Sie ſogleich und legen Sie die Blumen vor der Thüre
meines Zimmers nieder

Die Jhrige O RDieſe gewagte Production ihrer Feder faltete Olvia zierlich
zuſammen und gab ſie Polly zur Beſorgung die mit dem
Hute und dem Regenmantel zurückgekehrt war

Bringe dieſes ſofort nach Capitain Arcy s Zimmer und
übergieb es ihm

Polly gehorchte ſchweigend Olivia an der halb offenen
Thür ſtehend ſah Polly nach wie ſie den Gang hinab eilte
und erwartete ungeduldig den Erfolg ihres Schreibens

Drei Minuten ſpäter verließ der junge Herr den Hut in
der Hand ſein Zimmer und rannte in ſtürmiſcher Eile davon
um ſeinen Ritterdienſt zu erfüllen

Kaum war er verſchwunden ſo huſchte Olivig aus ihrem
Zimmer zu Polly

Jetzt ſchnell ſchnell hole die Kleider, rief ſie athemlos
Es iſt kein Augenblick zu verlieren und bringe ſie geraden

Wegs in mein Zimmer

4 Alles liebte

geführt abwechſelnd als Hausknecht gearbeitet dann ſelbſt ein ſich das Geſchäſt in etwas unrege mäßiger Weiſe und iſt es doh
mal eine Mühle beſeſſen iſt über See gegangen um ſein Heil im
Auslande zu verſuchen Er unterhielt mit der bei Verwandten
in der Skalitzerſtraße Nr 13 wohnenden und als Schneiderin
arbeitenden Auguſte Schiefer aus Wurzen einem jährigen
Mädchen ein Liebesverbältniß deſſen Frucht ein jetzt etwa zwei
jähriges Kind war Die Verwandten der Schiefer hatten ihr
ihren Fehltritt vergeben waren aber gegen eine eheliche Verbin
dung mit Handtrak Trotzdem hing das Mädchen ſehr an dem
jungen Manne und als er vor acht Tagen nach längerer Ab
weſenheit wieder von Hamburg in Berlin eintraf war ihre
Freude groß Während der letzten Woche iſt dann der Ent
ſchluß gemeinſam zu ſterben bei dem Paare gereift
ein Entſchluß der in Folge der Feigheit des Mörders nur
zur Hälfte ausgeführt wurde Der geſtrige Nachmittag wurde
für die That auserſehen Um vier Uhr Nachmittags holte
Handtrak die Auguſte Schiefer aus ihrer Wohnung ab Gemein
ſam begaben ſie ſich zu ihrem Kinde von dem ſie Abſchied
nahmen und dann nach Hotel Kottbus, wo Handtrak ſeine
Geliebte welche ſonſt daſelbſt nicht Aufnahme gefunden hätte
als ſeine Schweſter vorſtellte mit der er ein Sir mit zwei
Betten erbat Nur kurze Zeit verweilten ſie daſelbſt und begaben
ſich dann nach dem Oranienſalon Oranienſtraße Nr 170 um
dort noch einmal zu tanzen Um 8 Uhr erfolgte die Rückkehr
ins Hotel Handtrak beſtellte zwei Flaſchen Wein Dann ſchrieb
er Briefe namentlich an ſeinen Bruder in Leipzig der dort in
geachteter Stellung lebt Auf dem Couvert des einen Briefes
hat die Unglückliche mit feſter Hand geſchrieben Lebt wohl
Jhr Alle Liebenden wir gehen zuſammen in den Tod und
wünſchen in einem Grabe beerdigt zu werden Mutter trägt
ſämmtliche Koſten ſie ſorgt auch für mein Kind Bis um
6 Uhr geſtern früh wurde dann die Ausführung der That
verſchoben Auguſte Schiefer nahm das ihr von ihrem
Bräutigam gebotene Glas mit Gift und trank es aus Sie
hatte ſich in friſche ſchneewerße Wäſche gekleidet den Tod
zu erwarten Nun ſollte er ihr folgen aber der Muth fehlte
dem jungen Manne Er erhob das Glas dann ſetzte er es
wieder nieder Jndeſſen erlitt das Mädchen unſägliche Qualen
Um denſelben ein Ende zu machen durchſchnitt er ihr mit einem
Dolche den Hals Wie er behauptet habe er dann ſich ſelbſt
den Dolch auf die Bruſt geſetzt Abermals habe es ihm an
Muth gefehlt Und doch war er ſehr gut vorbereitet denn in
ſeinem Beſitze fand man außerdem noch einen Revolver und
einen Strick Als das Mädchen todt war ſäuberte er ſich
legte den Dolch neben die Photographie ihres in Pflege befind
lichen Kindes und trat kaltblütig den Weg zur Polizei an
Auguſte Schiefer war ein fleißiges arbeitſames Mädchen

Lotterie

Berlin 24 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der
4 Klaſſe 163 königl preuß Klaſſenlotterie fielen

2 Gewinne von 30000 M auf Nr 76212 90518
1 Gewinn von 15000 M auf Nr 60946
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 11145 25641 80882
32 Gewinne von 3000 M auf Nr 705 1390 4284 8687 9377

21673 23948 24152 25364 27418 31081 34393 42986 44435 46759
48565 51582 52412 57484 57555 58208 64933 68088 69781 71074
76560 77044 77045 77147 77870 80053 87869

46 Gewinne von 1500 M auf Nr 4230 5196 11953 15663 18246
18836 19028 20855 23895 23993 24677 25689 28864 29129 33067
33282 37077 41266 42024 43668 44027 47878 47971 50039 51646
53265 55230 55993 56772 58669 59388 60258 62749 65775 66111
66445 69223 72163 72246 75789 79881 80343 83696 84585 87922
88004

73 Gewinne von 609 M auf Nr 1211 1278 1903 3402 3882
4169 6397 10912 12508 13941 14549 14866 19636 21696 2383
25258 27056 27727 29883 30517 31865 32433 33178 33267 34768
36123 36704 37011 37513 38816 39087 39731 40435 41518 44112
45162 45447 47081 48052 49145 53550 53817 53342 55830 56908
58406 59681 60241 61913 65181 66097 66980 67099 67605 68827
70195 72327 73796 73857 75595 77356 78769 86272 86570 86669
89466 89533 90574 91504 92669 93944 94210 94334

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichren
Berliner Börſe 24 Jan Die heutige Börſe eröffnete

wie bereits telegraphiſch gemeldet in ausgeſprochen matter Hal
tung und zu meiſt erheblich herabgeſetzten Courſen Die aus
wärtigen Notirungen lauten faſt ausnahmslos matt Jn Wien
war ſchon geſtern die Haltung matt die erſte Depeſche von heute
früh ſchilderte die Stimmung als ſehr matt und wurden u A
Credit 3,50 Galizier 4,25 Bankverein 1,95 Elbethalbahn
3,15 Ungariſche Rente 0,94 niedriger als am Sonnabend
notirt Hier fanden die Meldungen der fremden Börſen um ſo
mehr ein Echo weil die Realiſationsluſt längſt vorherrſchend war
Die zu den herabgeſetzten Courſen ſichtbare Kaufluſt fand ihre
hauptſächlichſte Stütze in Aufträgen aus den Provinzen Von
Contremine Operationen wurde nichts bemerkt doch entwickelte

Fünf Minuten ſpäter lange bevor Capitain Arcy mit
der Wahl der Blumen zu Stande gekommen war die ihm
würdig erſchienen ſeine Angebetete zu ſchmücken war der
Gegenſtand ſeiner Verehrung tief verſchleiert und in Polly s
Regenmantel gehüllt ein großes Packet in braunem Papier
unter dem Arme eine der Hintertreppen hinab geeilt und
rannte beflügelten Schrittes dem Thorhäuschen zu

Als Olivia ſich der Wohnung des Pförtners näherte be
gann ihr Herz zu klopfen und ſie hielt ihren Schritt an
Ein Lichtſtrahl drang durch die geſchloſſenen Fenſterläden
Sie trat näher und drückte leiſe auf die Thürklinke Drinnen
wurden Stimmen laut Ein Mann und eine Frau ſchienen
im Geſpräch begriffen

Olivia zögerte und lauſchte
Und Sie ſind ſicher daß er es war

es beſchwören ſagte der Mann
Sie können

welchen Olivia über

Ja ich kann es beſchwören antwortete die Frau
der Dunkelheit erkannte ich ihn ſogleich

Und Sie ſind ganz ſicher daß es Jhr Gatte war
Ja aber ich wünſche nicht ihn jemals wieder zu ſehen

Er ſchlug und mißhandelte mich er verließ mich er glaubt
mich todt weshalb ſoll ich mich ihm wieder in das Gedächtniß
zurückrufen Jch habe mein Kind und verdiene genug für
meinen Lebensunterhalt Jch mag ihm nicht wieder begegnen
Weshalb telegraphirten Sie mir daß ich kommen ſollte
Laſſen Sie mich wieder nach Hauſe zurückkehren

Jch habe Sie gebeten hierher zu kommen um ein großes
Unrecht zu verhüten das einer unſchuldigen Familie zugefügt
werden ſoll, entgegnete Gerald Vane

Was geht das mich an, verſetzte ſie ungeduldig Nie
mand kam mir zu Hilfe als er mich meinem friedlichen
Heim entriß mich heirathete um einer flüchtigen Laune
r genügen und mich dann wie eine welcke Blume von
ich warf

Aber Margarethe es geſchieht um mir einen großen
erald ſanft

trotz

möglich daß hier Offerten einen Druck aus ibten Wir heben
folgende Coursherabſetzungen gegenüber den vorgeſtrigen 2 Uhr
Courſen hervor Credit 6 Franzoſen 3 Lombarden 4 Nordweſt
bahn 4,50 und Elbethalbahn 5 Galizier 1,60 Ungar Rente
480 Proz Disconto Commandit gaben 2 Deutſche Bank 165
Darmſtadt 1,25 Laura 0,75 Dortmund ,25 Proz nach Auf
die Courſe der Bankactien wirken die Nachrichten über die
Deutſche Handelsgeſellſchaft in Frankfurt a/M, welche wir geſtern
bereits mitgetheilt haben Von den Eiſenbahnen waren Ober
ſchleſiſche 10 Proz andere bis 0,75 weichend Ruſſiſche An
leihen und Notizen ebenfalls matt und niedriger Bis jetzt hat
ſich für die Ultimo Liquidation ein ſo geringer Geldbedarf ge
zeigt daß man eine erhebliche Abnahme der Engagements voraus
ſetzen kann Für Reportzwecke wird ſich der Zinsſatz nach Lage
der Verhältniſſe nicht über 5 Proz ſtellen Die Courſe ermä
ßigten fich weiter in der zweiten Hälfte der Börſe ohne daß
Abgaben dringender hervorgetreten wären Das Geſchäft zeigte
nirgends Lebhaftigkeit Jn der letzten Viertelſtunde zogen
die Courſe auf etwas höhere Londoner und Pariſer Notirun
gen an Deutſche Handels geſellſchaft Frankfurt a M
Wie die Frankf Ztg mittheilt haben die Mitglieder des
Aufſichtsrathes für alle Wechſelverbindlichkeiten des Jnſtituts
ſowie für alle bis zum 31 December 1881 von der Handels
geſellſchaft ausgeſtellten Accepte Garantie übernommen Die
ſtillen Geſellſchafter würden unter ſolchen Umſtänden bei der
Dicontirung der Wechſel keinen Schwierigkeiten begegnen

Halle 25 Jan Bericht des Börſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 1889 204
feinere 213 220 M Roggen 1000 215 218 M eyxquiſite
hieſige Waare 222 M Gerſte 1000 Kilo Landgerſte matt 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 exquiſite
bis 193 M Gerſtenmalz 50 14 25 15 M Hafer 1000
147 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo ViktoriaErbſen 220 bis
239 Bohnen 50 10 Kümmel 50 26 27 M Mais
1000 Donau 150 160 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 116 120 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
250 255 M Stärke 50 Kilo 21 50 M Spiritus 10 000Liter Prozente loco niedriger Kartoffel 53,00 Rüben ohne
Angebot Rüböl 50 27,00 M Solaröl 50 Kilo 8,50bis 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 5,25
bis 5,50 M Futtermehl 50 8,00 8,25 M Kleie Roggen
50 K 6,25 M Weizenſchaale 5,10 M Weizengrieskleie 5,75
M Oelkuchen 50 K loco und auf Termine 7,50 M

Magdeburger Zuckerbörſe 24 Jan Exceluſive abStation bei Poſten aus erſter Hand Krhuſtallzucker I 35,50
Kornzucker von 96 90 31,30 31,90 desgl von 95 h 30,39 30,90
Raffinade Melis 39 39 25 Gem Raffinade 36,00 37
Gem Melis I 35,50 M Rohzucker matt Tendenz ruhig

Berliner Börſe vom 24 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,50bzG 41 Brg Märk VI 104,50 B
Konſol 420/0 Anl 105,40 bz 4 u do VII 103,50 B

do 400 100,70 bz 4100 do VIII 102,90 bz
31 Staats Sch Sch 97,75 ba o do IX 106 10 B
Präm Anleihe 1855 150,50bzG 4 Berl Anhalt C 103,50 zS
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz h Ber Magbd F 102 25 G
Sächſ Pfandbr 490 Berl Stettin g III 99,80 G
Sächſ Rentenbr 490 100,20 B do VI 99,80 GGoth Gr Präm Pfdbr 120,70bz 41 CölnMind VI 102 25 G
Dtſch Gr C B Pföbr 108 10 G Ah gleääh
Prß Ctrb Pfdbr 111,90 B 4 MNgdb Leipz A c r
do Hyp Act B III 102 40 bz6 4 do do B 99,30

Ruſſ BodenCr do 83,75 b 500 MainzLudwh 76 105 70bzG
do Centrol do do 79,40 bzB 4 u Oberſchl H 103,70 B

Amerik Bonds 50 fd 99 25 G Ah do 1879 104 70 B
Oeſt Pap Rente 61 90 bz 40 do 1880 103,75 B

so KaſchauOderberg 77,90 bz
4 Rechte Oderufer 103,75 G
4 Reiniſche 102,40 bzB

do Silber Rente 63,00 ba
talieniſche Rente 87 50 bzG

Rumänier
e

890
Ruſſ Engl 500 1872 90,90 bz 41 Rhein Nahe gar 102,50bzdo Anl 49/0 1880 73,30 vz a üringer J Slos 50B

EiſenbahnStammActien a do V S
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 143,50 bz
DiscontoComm 171 50 bz
Leipz CreditAnſt 146,0 bz
Magdeb Privatbank 11325 G
Meininger Cred Bk 92,25 bzG
Oeſt KreditAnſtalt 495,09bzG
Reichsbank 145,30 bzB
Sächſ Bank 119,90 bzB
Schleſ BankVerein 105,75 bzB

Weimariſche Bank 86 00 bzG
Deſſauer Gas 167,00 bzG
Laurahütte 120,10 bz
Vpwniyx Berg 85,00 bzB

o Lit B 47,00 bzG
Dortmunder Union 28,00 bzG
Bochumer Gußſtahl 72 90 bz
Hörd Hütt V conv 112,30bz G

Bergiſ h Märkiſchel ln 70 bz
BerlinAnhalter 118,10 bzG
Berlin Görlitzer 23,50 bz
Berlin Hamburger 227,90 bz
Köln Mindener 149,30 bz
Halle Sorau Guben 25,20 bz
Magd Halberſt 149,70 bzG

do Stamm Pr B 89,25 B
do do O 124,0 bzGOberſchleſiſche A u O 195 75bz
do Lit B gaor 159 00 bz

KaſchauOderberg 55,80 bzB
Thüringer Liv A 171,25 bzG

do Lit gar 99,50 Bdo Lit C gar 105,70 bzWeimar Gera gar 52,75 bzv
Saalbahn St Pr 57,25 bzB
Oeſt Südbahn Lomb 169,00bz
Rumänier 55 2 G

Leipziger Börſe vom 24 Januar

Vienſt zu erweiſen, ſagte
Fortſetzung folgt

Zf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrz Renten Anl 1533378,70 bz 4 Staatsanl 1869 331101,75 P
8 do 1060 78,70 b 4 do 1870 188 101,50 Gs do 500 79,35 b 4 do 1867 ab 59 566 101,59 G
3 do 300 73,25 G 34 Landrentenbr 133395,00 P

Kgl Sächſ Thlr 43 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 1388 98,25 b a do 1879 102,75 G
3 do 13830 23898,25 bz 5 do 1878 102,25 G
83 do 1855 1600,00 G 5 do Em 1875 104,25 G

4 do 1847 500 101,20 G 4 Lpz Stadtobl 1868 105,00 bz
4 do 1852 68 500 101,50 G a do 1876 105,25 G
4 do 1869 5001101,50 G

Eiſenb St Art Div Jnd Act d u79 n S J64 Alteuburg Zeitz 144,50 m 160,00 P
121 AuſſigTeplitz 732 do Schuldverſchr 10120 6
6 Vöhni Weſtb 11 8 Lpz Malzf Schkeud 146 00 G4,76 Buſchtiehrad Hit Ar10 ob 7 z Thür Gasgeſ i Lpz ſ112,25 G

do w B es so G 75 do Stamm Pr 121,50 P0 Durx Bodenbach 100,50 P
Joſ 529 77,00 G Ausl Eiſ P Obl5 Franz Joſ 589g 77h St R 44 AuſſigTeplitzer 108,40 PEiſenb St A a 5 Böhm Nordbahn 83,00 G

54 Altenburg Zeitz 135,00 G 5 do Em 1871 81,80 P
s Cottbus Großenh 103,75 G BHuſchtiehr BNdw 84,60 k3G
0 Durx Bodenb Lt A 102,75 P 5 do Em 1871 8310 P
0 do Lt B 102,00 P 5 do 18728250 P31 HalleSor Guben 97,90 G 5 DuxBodenbach 85 10 bzG

Bank u Erd Act 5 do Em 187183,25 P10 Allg D Cr A Lpz 146,00bz P 5 do e 1874 101,25b3G
9 Dresdener Bank 127,00bz G 5 KaſchauOderberger 78,25 P
7 Leipz Bank 128,00 bz 5 Prag Dux fceo Z 50,00 bzG
5 do Caſſen Verein 101,25 G 5 do II Em feo Z 50,00 P
6 do Dise Geſellſch 109,25bzG1 5 Prag Turnau 81,25 G
6 Söchſ Bank 120,006 5 do Em 137082,10 byp
o do Cred Bauk 1 5 do e 1874
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Suhbmmissionm
Zum Neubau des r ſollendie Tiſchlerarbeiten veranſchlagt zu 9504 Mark

Schlofſerarbeiten 2747Blaferarbeiten
in Submiſſion vergeben werden t II

Bedingungen und Anſchlag liegen im Baubureau Brüderſtraße 7 bis
zum 7 Februar Vormittags zur Einſicht aus

Der Königl Vauinſpector
ilburger

Kaufm Unterrichts gnſtitnt
rivat Handels Schule

Halle a Schulberg Iw Tages und Abend Curse Eintritt jetzt günſtig
v Proſpecte der Anſtalt gratis und franco zu Dienſten 15

X

Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen 7

Aluſtr

Zahnarzk Starcke
Leipzig Carlſtraße 3 h

nahe dem Schützenhauſe
empfiehlt ſich zum Einſetzen künſtl Zähne unter Garantie der gr Vollkommen
heit zu Zahnoperationen Plombirungen in Gold Amalgam Cement c
Anfertigung von Obturatoren und Beſeit jeden Gaumendefectes

Specialität Goldplomben 137

Frauen Industrie Schule
Direckhor Karl Weiss

D Albrechtſtraße 32
Zum 1 Februar 1881 beginnt ein neuer Curſus und nehmen

die Nähſchule Flicken Stopfen Kunſtſticken 2c die praktiſche
Schneiderei das Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Muſter
zeichnen der combinirte Curſus für Deutſch deutſche Literatur

chreiben Rechnen Buchhaltung Correſpondenz und geome
666triſches Zeichnen neue Schülerinnen auf

Vorzügliche und billige Penſion im Jnſtitut

Pr Gottschalck s Masken Garderobe
hält ſeine ff Coſtüme hiermit beſtens empfohlen

Reichhaltige Auswahl Solide Preiſe
Kleine Ulrichsſtraße 26

Geſchäfts GEröffnung
Da ich eine Reihe von Jahren als Maurerpolir thätig und jetzt meinenletzten Bau Königl Univerſitäts Bibliothek fertig geſtellt r habe ich

mit dem heutigen Tage ein für mich alleiniges Ban Geschätt errichtet
und erſuche ein geehrtes bauendes Publikum mich aütigſt unterſtützen zu
wollen Arbeiten jeder Art Neu ſowie Reparatur Bauten werden durch
Fachkenntniß prompt und billigſt ausgeführt

Halle a/S den 24 Januar 1881 Achtungsvoll
W Kramer Baununternehmer

786 Mittelwache 12
Annchme in Bitterfeld Frau Böhlert Kaiſerſtr 2

Carl Schroedter s
Chemiſche Waſchanftalt Dampffärberei n Druchere

Halle aS gr Steinſtraße 10
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für alle in dies Fſchlagende Arbeiten hrten 2 en dies Sach

Prämiirt auf der Nordhäuſer Gewerbeausſtellung für
vorzügliche Leiſtungen

Durch Anſchaffung einer neuen Dampfwaſchmgſchine
ſowie eines neuen Dampfplättapparats bin ich im Stande
unzertrennte Damen und Herrengarderoben wie neu wieder
herzuſtellen Preiſe billigſt ſchnelle Ausführung

Annahme in Eckartsberga Herr C Rudow
Modewaaren Geſchäft

Annahme in Bernuburg Herr Hermann Schulze Poſamentier
und Weißwaaren Geſchäft 339

orp u uuvur

0 Teurse See neAttrapen ete empfiehlt die Fabrik vonCotillon ar Benedictus Dresden
IlIustrirte Preiscourante gratis und franco

Destlllerie Aer ABTE 21 FECAMP Frankrejeo

ECHTER BEHEDICTINER Qukun
vortreſflich stärkendes Verdauungsmiftel

der beste aller Liqueure
Man verlange

VERITABLE IIQUEVR BENEDICTE auf jeder PFla
Brevetée en France et à IEtranger sche die vier

eckige Etikette
e a a mit der Unter

I schrift des Ge
m e neral Direktors

Die Destillerie der Abtei zu Fécamp fabrizirt ferner
den Aleool de Menthe und das Melissen Wasser
der Benediltiner vorzügliche äusserst gesundheits
fördernde Mittel

Der aechte Benediktiner ILiqueur ist bei den Nachfol
zu haben welche sich schriftlich verpſlichteten

eine Nachahmung dieses Liqueurs zu führen
In Halle a Ed Keerl W Schubertgr Steinstr

e ne re az von Leusmann Zabel in Hannover
Dies Fabrikat von Autoritäten der Wiſſenſchaft als eines der nahr
hafteſten u Kaffee ähnlichſten Surrogate beurtheilt liefert mit oder
auch ohne Zuſatz von ächtem Kaffee ein vorzügliches Getränk u ver
dient daher den Vorzug vor allen anderen Surrogaten Zu haben

W per Pfund 40 Pfg Dein Halle a/S bei J H Kauſmann F ine O BRarkeſfeld und
Th Stade in Roßbach bei C Berthold und O Steger

Lehrlings Gesuch
Für mein Risen und Kurzwaarengeschäft

33 ich pr 1 April einen Sohn hieſiger Eltern als Lehr

ins C P Mexmemamm

esordnung

Nutzholz Auction
Sonnabend den 29 Jan Nach

mittags 3 Uhr verkauft die Gemeinde
Tragarth bei Merſeburg 22 Rüſtern
ca 10 m lang und 30 etm ſtark 790

Der Ortsvorſtand
Ein neues maſſives Grundſtück mit

Garten Hofraum Thoreinfahrt ſofort
zu verkaufen Kapital feſt Anzahlung
nach Uebereinkommen

Ein Reſtaurant mit Viktual Geſchäft
auch getheilt ſof zu verpachten
unter B 32 an die Exv d Ztg

90,000 Thlr
Stiftsgelder womöglich in

von 10,000 Thlr vom 1 Febr er
ab zahlbar habe ich von 4 Zinſen
an je nach Bonität gegen gute Sicher
heit auszuleihen 1 Stelle iſt dabei
nicht durchaus erforderlich Selbſt
reflectanten wollen ſich in ſchriftlichen
Offerten gefälligſt bald wenden an

B J Baer in Halberſtadt
Ein tüchtiger

Restaurateur
welchem die beſten Empfehlungen zur
Seite ſtehen und welcher während der
Düſſeldorfer Ausſtellung den Betrieb
eines Bier Pavillon hatte wünſcht
während der hieſigen Ausſtellung auch
einen Bier Pavillon oder Weinſtube
zu übernehmen

Offerten unter V K 50 an Ru
dolf Mosse Ernſt Treuſch zu
Hananu erbeten

Stelle Geſuch
Ein verheiratheter Hofmeiſter wel

cher 9 Jahre ununterbrochen im Dienſt
bei einer Herrſchaft geſtanden und letzte
4 Jahre ein Gut von 400 Morgen
ſelbſtändig bewirthſchaftet hat mit
Zuckerrübenbanu on vertraut
und der Handhabung aller landwirth
ſchaftlichen Maſchinen vollſtändig mäch
tig ſucht geſtützt auf beſte Zeugniſſe
zum 1 April womöglich eine ähnliche
Stellung Auf portofreie Anfr ertheilt
Näheres Rob Scheibe Lützen

frostheulen Flechten

Schrunden h
poecken Nasenröthe PFinnen
Kopf Bartschuppen u Krusten
etc werden rasch und sicher ge
heilt zahlreiche Atteste durch die

e

Diese ausgezeichnete von vier
Sanitätsräthen geprüfte und von
vielen Aerzten empfohlene medic
Toilettenseife bedeutend wirk
samer als alle bisherigen Theer
seifen entfernt alle Hautunrein
heiten und erzeugt in kurzer Zeit
einen frischen und blendend weissen
Teint
80 Pf p ar St v 100 Gr gelbe Envel

im allen Apotheken Deutsch
Iamäds in Halle Apotheke zum
deutschen Kaiser AdlerApotheke Teltz

Frostseifſe
das in und unſchädlichſte Mittel
bei allen Froſtſchäden empfiehlt

R Waltsgott
Stotternde

und Sprachleidende
finden in meinem Penſionat zu jeder
Zeit Aufnahme und ſichere W

Gardelegen W Schulze Vorſteher
Gr Part Logis zu jed Geſchäft

paſſ u 2 kl Logis vrm Fleiſcherg I9

irte

Probe Nummern gratis und franco

D
a

e
S

3

h

el Zu erfragen inder Expedition dieſer Zeitung 39

runder
Summe ſonſt auch getrennt in Poſten

Abonnements Preis vierteljährlich s Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Expedition der Jlluſtrirten Feitung in Leipzig J

Ornithologischer Central Verein
für Sachſen und Thüringen

Verſammlung Donnerstag den 27 Januar AbdsS 8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königſtr 5 Ta
1 Referat über ein Schriftwerk des

S Frankfurter Thierſchutzvereins Herr Kobhlig 2 Litte
rariſches Herr Keſſel ring 3 Kleinere Mittheilungen

Der Vorſtand
Sonntag den 30 Januar 1881 Abends

7 Uhr Concert und Ball des Ge
ſangvereins Männerchor zu Reide
burg im Locale des Gaſtwirths Herrn
Schatz zu Capellenende Eintritts
karten ſind bei den Gaſtwirthen Herren
Heinert und Schatz zu haben

Der Vorſtand
Feine Sagallchlittſchuhbahn
hinter dem Pfälzer Schießgraben

Güter und Kapitalgeſchäfte
vermittelt und ſchriftl Arbeiten
in Juſtiz und Verwaltungsſachen
fertigt mit Sachkenntniß 385

A Bleeser Schmeerſtr 20

Waſſerleitungen
thaut mit Dampfdruck und

reparirt
Emntl Karsch

kl Sandberg 15 797
Stammbuchsblumep
Durch Gelegenheitskauf bin in den

Stand geſetzt ff Stammbuchsblumen
à Blatt für 3 abzugeben Händlern
Rabatt G E Krause

Leipzigerſtraße 31

Petroleum
zu billigen Preiſen für Wiederverkäufer

bei Haring Rummel
788 Leipzigerſtraße 77

Milchäſche
in größter Waare empfiehlt 33

A Heidenreich
Ein Kleiner

Cassa Schrank
zu kaufen gesveht 795Bernburgerstr 32 Cowptoir

Milch Aeſche
in ſchön braun glaſirter Waare am

billigſten bei
A Knabe gr Schlamm 2

Damen Maskengarderobe
elegant vermiethet

Bei Durchſicht des il luſtrirten
Buches Dr Airy s Heilmethode
werden ſogar Schwerkrauke die
Ueberzeugung gewinnen daß auch
ſie wenn nur die richtigen Mittel
zur Anwendung gelangen noch F
Hatlung erwarten dürfen Es ſollte

her jeder Leidende ſelbſt wenn bei
ihm bislang alle Medicin erfolglos

ſich vertrauensvoll dieſer
bewährten Heilmethode zuwenden
und nicht ſäumen obiges Werk an
zuſchaffen Ein Auszug daraus J
wird gratis und franco verſandt

Jn dem weit ihrverbreiteten Buche Die Gicht

r Gicht und Rheumatismus
eidende die bewährteſten Mittel
egen ihre oft ſehr ſchmerzhaften
iden angegeben Heilmittel

M welche ſelbſt bei veralteten Fällen
noch die erſehnte Heilung brachten

Proſpect gratis u franco Gegen
Einſendung von 1 Mk 20 Pfg wird
Dr Airy s Heilmethode und für

60 Pfg das Buch Die Gicht franco
überall hin verſandt von Richters
Perlags Anſtalt in Jeiprig

500 Mark z de
Kothe s ZahnwWassor

à 60 4 jemals wieder Zahnſchmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht

Joh George Kothe Hoflieferant
Berlin Prinzenſtraße 99

Jn Halle a/S bei Herren Oswald

in Halle

bei

Niedermanm Poſtſtr 3 Oscar
Ballin Leipzigerſtr 959 Georg
Kreide Scharrngaſſe 1 u A O
Werner Bernburgerſtr 31

Leere Bier und Champagner

O Hudemann Schulberg 14

Restaurant
Dresdener Bierhalle

Heute Mittwoch

I Schlachtefeſt
Weiss wange

Bauer s Brauerei
DonnerstagGroßes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends
div Wurſt und Suppe

F O Müller
Galthof z Röderberg

Giebichenſtein
Heute Mittwoch Pökelknochen mit

Sauerkraut u Meerrettig Bier ff

O Weickardt sRestaur
Zenkergaſſe 8

empfiehlt kräftigen Mittagstiſch zu
40 ſowie franz Billard und ff
Lager und Weißbier

Reudnitzer Bierhalle
Graſeweg 19

Heue Mittwoch den 26 Jannar
Großes Narrenfeſt

Narrenkappen gratis A Posern

Hassler scher Verein
Mittwoch den 26 Januar Abends

7 Vr Uebung im Saale der Volke
schule für Herren um 7 l Uhr

Anmeldungen neuer singender Mitglie
der erb tte ich mir zwischen 3 u 4 Uhr
Nachmittags O A Hassler

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

Hall freiwill Feuerwehr
Dienstag den 25 Jan

Abends 8 Uhr
Uebung Rathshof

Das Commando

w Iurnvereio DIe
S Mittwoch Abd s Uhr
W Uebung23 in Thieme s Garten

Der Vorſtand
z dahn sever ſſrnverein

Abends 8 h Uhr

Ve bungim Roſenthal
Der Vorſtand

Aufforderung
Fräul N Brief vom 2 d M

erſt Sonnt empf konnte am 9 d nicht
am beſtimmt Fenſter ſitzen Bitte mir
vollſt Adr unt E v B 3 umgehend
hauptpoſtlagernd Erfurt einzuſenden

G A Brief u Kß
e e et 8aeteect etzaeecchetceeeneeaeereceen

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Heute Vormittag 10 Uhr verſchied
nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß
nachdem ſie von zwei geſunden Knaben
entbunden meine geliebte Frau unſere
gute Tochter Schweſter und Schwieger
tochter Margarethe was wir hier
mit allen Verwandten und Freunden
tiefbetrübt anzeigen

Halle a S u Leipzig
den 24 Januar 1881

Richard Steckner als Gatte
und Familie

Gustav Kreutzer und Familie

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme während der Krankheit
ſowie bei dem Begräbniß meines lieben
Mannes Franz Rühl ſage ich
hierdurch innigſten Dank

Brehna den 24 Januar 1881
Die trauernde Wittwe
Wilhelmine Rühl

782

Flaſchen kauft jedes Quantum
Harz 11a im Laden

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

e e

ne
Für den Jnſeratentheil vera iJ König in Halle wortlich

Mit Beilage
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